
 Man nehme ein paar Leckerchen 
…am besten mit einem Loch in der Mitte, oder weiche 
Stückchen wie Wienerle oder Käse und stecken diese 
auf einen Strauch. 
 
Der Hund darf jetzt den Strauch nach den Leckerchen 
absuchen. 

 

Man nehme einen TL Leberwurst  
und löst es in lauwarmem Wasser auf. Das Ganze füllen 
wir in eine Spritzflasche (Wasserflasche) und spritzen 
für Anfänger alle 3-6 Schritte ein paar Tropfen. 
Am Ende von unserer Fährte legen wir ein kleines 
Döschen mit Leckereien aus. 

Jetzt darf unser Hund der Fährte folgen. 

 

 

Wir vermischen die Lieblings-Leckerchen  
…des Hundes mit Frischkäse (oder Joghurt, 
Kartoffelbrei, Baby Gläschen etc.) und füllen den Brei in 
einen Kong.  
 
Dann darf der Hund es auslecken. 

 

 

Wir verabreden uns  
…zu einem schönen Spaziergang mit unseren 
Hundefreunden. 
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Wir nehmen ein paar weiche Leckerchen  

…und suchen uns einen Baum mit strukturierter Rinde 
und stecken unsere Leckerchen in verschiedener Höhe 
dazwischen. 
 
Nun darf der Hund diese suchen! 

 

 
Wir spannen zwischen zwei Bäumen  
…oder zwei Stühlen eine Schnur und fädeln auf diese 
verschiedene Leckerchen oder auch gefüllte 
Klopapierrollen ein.  

Die Schnur soll sich auf Augenhöhe des Hundes 
befinden.  

Viel Spass beim Pflücken! 

 

 
Wir verteilen die Futterration  
des Hundes in ganz viele unterschiedliche Behältnisse 
und verstecken diese im Haus oder im Garten. 
 
Jetzt darf der Hund in Ruhe seine Mahlzeit 
zusammensuchen. 

 

 
Wir befüllen einen alten Socken  
mit Leckerchen; knoten diesen zu und legen ihn in eine 
Kiste mit anderen Stoffresten.  

Jetzt bekommt der Hund ein Suchsignal und wenn er 
den gefüllten Socken gefunden hat, loben wir ihn und 
helfen den Socken auszupacken. 



 

 

 
Wir setzen unseren Hund ab 
…und verstreuen eine große Handvoll Trockenfutter 
(wie beim Hühnerfüttern) locker aus der Hand über 
eine Wiese, dann bekommt unser Hund das Suchsignal 
und darf sich auf die Suche machen. 

 

 
Wir gehen zum Lieblingsplatz unseres 
Hundes 
 und gehen seiner Lieblingsbeschäftigung nach. 
(Buddeln, spielen, Leckerchen verstecken, klettern etc.) 

 

 
Dazu brauchen wir ein längeres Stoffstück  
(alter Hemdärmel oder altes Geschirrtuch) auf dem wir 
Leckerchen auslegen. Nun rollen wir es über die lange 
Seite zusammen und ziehen es durch ein paar leere 
Klopapierrollen. 

Fertig ist die Futterschlange. 
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Wir verstecken Leckerlis  
…in einer alten Jeans, knoten die Hosenbeine 
zusammen, um raffiniertere Verstecke zu bekommen 
und lassen den Hund suchen. 



 

 
Wir zerknüllen mehrere Stücke Papier  
mit Leckerchen darin und packen diese in eine 
Eierschachtel.  

Nun darf der Hund auspacken. 

Wer es schwieriger gestalten möchte, bindet die 
Schachtel zu. 

 

 
Wir brauchen gekochtes und dann püriertes Fleisch 
oder Fisch und Kürbispüree. vermischen dies im 
Verhältnis 3:1 (Fleisch zu Gemüse) mit einer kleinen 
Prise Salz und füllen alles auf ein Backblech, schneiden 
es an und backen es bis es kross wird. 
 
Die Kekse sind auch für Allergiker geeignet. 

 

Auf einem Spaziergang 

…leinen wir unseren Hund an und während wir mit unserem 
Hund laufen, legen wir sein Apportierspielzeug aus. Wir gehen 
weiter, drehen uns gemeinsam zum Gegenstand um, lassen den 
Hund Sitz machen, lösen die Leine, bauen Spannung auf in dem 
wir mit der gestreckten Hand Richtung Gegenstand zeigen, 
schicken den Hund mit einem Signal wie beispielsweise 
VERLOREN zum Gegenstand hin und lassen es uns bringen. 

 

 
Dazu brauchen wir eine größere Decke und ein paar 
Leckerchen oder Lieblingsspielzeug des Hundes. 
 
Wir falten die Decke mehrfach und verstecken darin die 
Leckerchen oder das Spielzeug. 
 
Jetzt darf er danach suchen. 

  

 
Dazu brauchen wir ein paar Plastikbecher und 
verstecken am Anfang unter jedem ein Leckerchen.  
 
Die Leckerchen werden immer weniger und mit der Zeit 
wird nur noch unter einem Becher ein Leckerchen 
versteckt. 



 

 
Wir brauchen eine Schuhschachtel 
…und ganz viele Klopapierröllchen. 

Die Klopapierrollen werden senkrecht in den Karton 
gestellt, da dass der ganze Karton gefüllt ist. Jetzt 
streuen wir Leckerchen in die Röllchen und schauen 
was der Hund damit macht. 
 

 

 
Schreibe einen Zettel 
…mit 10 Dingen, die Dein Hund liebt und setze diese 
beim nächsten Spaziergang als Belohnung ein. 

 

 
Nimm Dir Zeit 
…um Deinen Hund bewusst zu beobachten. Achte 
darauf wie sich sein Körper verändert, wenn er etwas 
Spannendes sieht, z.B. wenn er nach einer Maus 
schaut. 

 

 
Mach einen Spaziergang 
…in fremder Umgebung. Gehe bewusst, achte auf die 
Möglichkeiten, die sich Dir und Deinem Hund in dieser 
fremden Gegend bietet. Vielleicht findest Du eine neue 
Schnittstelle, vielleicht neue Möglichkeiten, um zu 
klettern, oder einfach einen neuen Ort um den 
Gedanken freien Lauf zu lassen. 

 


